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57 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
- Vergabenummer 20-044-e 

 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Straße   Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1250   Fax  +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 20-044-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYB1 

 schriftlich 
 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung 
40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Art der Leistung:  Projektbeschreibung 

Anbau Verwaltung Konrad-Adenauer-Gymnasium Auf dem Sändchen 24, 40764 Langenfeld, 
Blitzschutz, Ausführungszeit ca. April 2021 

 
Angaben zur Baustelle 
Die Stadt Langenfeld plant den Anbau eines Verwaltungstraktes am Konrad-Adenauer-
Gymnasium in Langefeld. Der Eingeschossige Anbau soll mit einer Blitzschutzanlage erweitert 
werden. Der Fundament- und Ringerder werden bauseits erstellt. 
Durch die besondere Lage des Schulgeländes im Hinblick auf die unmittelbar angrenzenden 
Wohnbereiche sowie des laufenden Schulbetriebs werden temporäre Einschränkungen im 
regulären Baubetrieb unvermeidbar sein. 
Es ist möglich, dass besonders lärm oder erschütterungsintensive Arbeiten mit dem 
Schulbetrieb terminlich abgesprochen oder für die unterrichtsfreien Zeiten eingeplant werden 
müssen. 
Die Lagermöglichkeiten für Baumaterialien sowie Arbeitsgeräte sind eingeschränkt. 
Parkmöglichkeiten befinden sich an den angrenzenden Straßen. 
Dieses ist explizit bei der Baustellenplanung und Kalkulation zu berücksichtigen. 

 
Umfang der Leistung:  Projektbeschreibung 

Anbau Verwaltung Konrad-Adenauer-Gymnasium Auf dem Sändchen 24, 40764 Langenfeld, 
Blitzschutz, Ausführungszeit ca. April 2021 
 
Angaben zur Baustelle 
Die Stadt Langenfeld plant den Anbau eines Verwaltungstraktes am Konrad-Adenauer-
Gymnasium in Langefeld. Der Eingeschossige Anbau soll mit einer Blitzschutzanlage erweitert 
werden. Der Fundament- und Ringerder werden bauseits erstellt. 
Durch die besondere Lage des Schulgeländes im Hinblick auf die unmittelbar angrenzenden 
Wohnbereiche sowie des laufenden 
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Schulbetriebs werden temporäre Einschränkungen im regulären Baubetrieb unvermeidbar sein. 
Es ist möglich, dass besonders lärm oder erschütterungsintensive Arbeiten mit dem 
Schulbetrieb terminlich abgesprochen oder für die unterrichtsfreien Zeiten eingeplant werden 
müssen. 
Die Lagermöglichkeiten für Baumaterialien sowie Arbeitsgeräte sind eingeschränkt. 
Parkmöglichkeiten befinden sich an den angrenzenden Straßen. 
Dieses ist explizit bei der Baustellenplanung und Kalkulation zu berücksichtigen. 

 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 
 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
 ja, Angebote sind möglich   nur für ein Los 

 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

i) Ausführungsfristen 
 Beginn der Ausführung:  02.11.2020 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 30.04.2021 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform  "Vergabemarktplatz NRW RL" 

(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYB1/documents) 
 
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 

 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 
 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 02.06.2020 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 05.06.2020 um 10:15 Uhr 
Ablauf der Bindefrist: am 03.07.2020 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYB1) 
Anschrift für schriftliche Angebote 
 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
r) Zuschlagskriterien 



Nr. 27/2020 08.05.2020 Seite 193 

 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ   Bezeichnung   Gewichtung 
1   Preis    100% 
 
s) Eröffnungstermin  am 05.06.2020 um 10:15 Uhr 
Ort    Rathaus der Stadt Langenfeld Rhld., Zimmer 350, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der 

Eröffnung der Angebote teilnehmen. 
Bitte beachten Sie, dass es zur Zeit wegen der 
Coronapandemie Einlassbeschränkungen zum Rathaus gibt. 

 
t) geforderte Sicherheiten 
 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. 
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/ 
CXS0Y6LYYB1/documents) oder Vergabestelle, siehe a) 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
machen:  
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• zur Überprüfung der Eigung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 124 VHB Bund 

• zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 522 VHB NRW 
 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz- falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 233 VHB Bund 
 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

234 VHB 

• Referenzen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Zur Überprüfung Ihrer Eignung legen Sie bitte mit Ihrem 

Angebot 3 Referenzen vergleichbarer Leistungen der letzten 3 Jahre vor. 
 

Sonstige Unterlagen 

• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/
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• Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt und bepreist 

 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen- falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

235 VHB Bund 
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 236 VHB Bund 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413  Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail       Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
 

58 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
- Vergabenummer 20-043-e 

 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Straße   Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1250   Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 20-043-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYBW 

 schriftlich 
 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung 
40764 Langenfeld 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
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Art der Leistung:  Projektbeschreibung 

Anbau Verwaltung Konrad-Adenauer-Gymnasium Auf dem Sändchen 24, 40764 Langenfeld, 
Elektrotechnik, Ausführungszeit ca. Juli 2020 – ende Mai 2021 

 
Angaben zur Baustelle 
Die Stadt Langenfeld plant den Anbau eines Verwaltungstraktes am Konrad-Adenauer-
Gymnasium in Langefeld. 
Durch die besondere Lage des Schulgeländes im Hinblick auf die unmittelbar angrenzenden 
Wohnbereiche sowie des laufenden Schulbetriebs werden temporäre Einschränkungen im 
regulären Baubetrieb unvermeidbar sein. 
Es ist möglich, dass besonders lärm oder erschütterungsintensive Arbeiten mit dem 
Schulbetrieb terminlich abgesprochen oder für die unterrichtsfreien Zeiten eingeplant werden 
müssen. 
Die Lagermöglichkeiten für Baumaterialien sowie Arbeitsgeräte sind eingeschränkt. 
Parkmöglichkeiten befinden sich an den angrenzenden Straßen. 
Dieses ist explizit bei der Baustellenplanung und Kalkulation zu berücksichtigen. 
Bauwasser wird vom Auftraggeber gestellt. 
Die Elektroversorgung sowie die Versorgung mit Glasfaser erfolgt aus dem Bestandsgebäude 
im KG. 
Hierzu wird eine neue Kabeltrasse erstellt. 
Für den Anbau wird es eine neue Unterverteilung hergestellt. Die Verlegung der Kabel und 
Leitungen erfolgt über den vorhandenen Keller im bestandsbau sowie über Leerrohre, zu 
Installierenden Kabeltrassen, Fußbodenkanal und über den Rohfußboden. 
Für die Hauptverteilung im EG und die Sicherheitstechnischen Anlagen (Sibel) werden neue 
Räume erstellt. 
Für die Datenübertragung wird ein strukturiertes Netz in Kupfer (KAT7 mit KAT6A Enddosen) 
erstellt. 
Die Beleuchtung wird über Präsenzmelder geschaltet und tageslichtabhängig gedimmt. Über 
Taster kann die Beleuchtung zusätzlich ein- und ausgeschaltet sowie gedimmt werden. 
Ca. 40 St. Wanddurchbrüche und Kernbohrungen 50 m verzinkte Kabelrinne 200 / 85 mm 140 
m Gitterrinne 150 / 55 mm 360 m Starkstromkabel 4 x 25 / 16 mm 2 halogenfrei 100 m Erdkabel 
10 x 1,5 mm2 125 m Unterflurkanal 250 / 38 mm 45 St. Unterflur - Gerätedosen 250 mm 1 St. 
Elektro – Unterverteilung 3800 m Starkstromkabel 3 x 1,5 mm2 bis 5 x 2,5 mm2, halogenfrei 
1750 m Schwachstromkabel 2 x 2 x 0,8 mm2 bis 4 x 2 x0,8 mm2, halogenfrei 1300 m 
Datenkabel Cat 7 1 St. Sonnenschutzanlage mit 65 Antriebsmotoren 75 St. LED 
Einbauleuchten DALI, 32 Watt 175 St. LED Einbaustrahler 45 St. Präsenzmelder 1 St. 
Notbeleuchtung, Batterie, NL Schaltgerät, 44 LED Piktogramme 66 St 
Deckeneinbaulautsprecher (SAA) 

 
Umfang der Leistung:  Projektbeschreibung 

Anbau Verwaltung Konrad-Adenauer-Gymnasium Auf dem Sändchen 24, 40764 Langenfeld, 
Elektrotechnik, Ausführungszeit ca. Juli 2020 – ende Mai 2021 

 
Angaben zur Baustelle 
Die Stadt Langenfeld plant den Anbau eines Verwaltungstraktes am Konrad-Adenauer-
Gymnasium in Langefeld. 
Durch die besondere Lage des Schulgeländes im Hinblick auf die unmittelbar angrenzenden 
Wohnbereiche sowie des laufenden Schulbetriebs werden temporäre Einschränkungen im 
regulären Baubetrieb unvermeidbar sein. 
Es ist möglich, dass besonders lärm oder erschütterungsintensive Arbeiten mit dem 
Schulbetrieb terminlich abgesprochen oder für die unterrichtsfreien Zeiten eingeplant werden 
müssen. 
Die Lagermöglichkeiten für Baumaterialien sowie Arbeitsgeräte sind eingeschränkt. 
Parkmöglichkeiten befinden sich an den angrenzenden Straßen. 
Dieses ist explizit bei der Baustellenplanung und Kalkulation zu berücksichtigen. 
Bauwasser wird vom Auftraggeber gestellt. 
Die Elektroversorgung sowie die Versorgung mit Glasfaser erfolgt aus dem Bestandsgebäude 
im KG. 
Hierzu wird eine neue Kabeltrasse erstellt. 
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Für den Anbau wird es eine neue Unterverteilung hergestellt. Die Verlegung der Kabel und 
Leitungen erfolgt über den vorhandenen Keller im bestandsbau sowie über Leerrohre, zu 
Installierenden Kabeltrassen, Fußbodenkanal und über den Rohfußboden.  
Für die Hauptverteilung im EG und die Sicherheitstechnischen Anlagen (Sibel) werden neue 
Räume erstellt. 
Für die Datenübertragung wird ein strukturiertes Netz in Kupfer (KAT7 mit KAT6A Enddosen) 
erstellt. 
Die Beleuchtung wird über Präsenzmelder geschaltet und tageslichtabhängig gedimmt. Über 
Taster kann die Beleuchtung zusätzlich ein- und ausgeschaltet sowie gedimmt werden. 
Ca. 40 St. Wanddurchbrüche und Kernbohrungen 50 m verzinkte Kabelrinne 200 / 85 mm 140 
m Gitterrinne 150 / 55 mm 360 m Starkstromkabel 4 x 25 / 16 mm 2 halogenfrei 100 m Erdkabel 
10 x 1,5 mm2 125 m Unterflurkanal 250 / 38 mm 45 St. Unterflur - Gerätedosen 250 mm 1 St. 
Elektro – Unterverteilung 3800 m Starkstromkabel 3 x 1,5 mm2 bis 5 x 2,5 mm2, halogenfrei 
1750 m Schwachstromkabel 2 x 2 x 0,8 mm2 bis 4 x 2 x0,8 mm2, halogenfrei 1300 m 
Datenkabel Cat 7 1 St. Sonnenschutzanlage mit 65 Antriebsmotoren 75 St. LED 
Einbauleuchten DALI, 32 Watt 175 St. LED Einbaustrahler 45 St. Präsenzmelder 1 St. 
Notbeleuchtung, Batterie, NL Schaltgerät, 44 LED Piktogramme 66 St 
Deckeneinbaulautsprecher (SAA) 

 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 
 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
 ja, Angebote sind möglich   nur für ein Los 

 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

 
i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung:  20.07.2020 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 31.05.2021 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform "Vergabemarktplatz NRW RL" 
(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYBW/ documents) 
 
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 

 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYBW/
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 nicht nachgefordert 

 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 02.06.2020 

 
o) Ablauf der Angebotsfrist  am 05.06.2020 um 10:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist:  am 03.07.2020 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYBW) 
 
Anschrift für schriftliche Angebote 
 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:  Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ   Bezeichnung   Gewichtung 
1   Preis    100% 
 
s) Eröffnungstermin  am 05.06.2020 um 10:00 Uhr 
Ort    Rathaus der Stadt Langenfeld Rhld., Zimmer 350, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der 

Eröffnung der Angebote teilnehmen. 
Bitte beachten Sie, dass es zur Zeit wegen der 
Coronapandemie Einlassbeschränkungen zum Rathaus gibt. 

 
t) geforderte Sicherheiten 
 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Ste llen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. 

 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/ 
CXS0Y6LYYBW/documents) oder 
Vergabestelle, siehe a) 
 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
machen: 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/
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Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• zur Überprüfung der Eigung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 124 VHB Bund 

 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 522 

VHB NRW 
 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz- falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 233 VHB Bund 

• zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 234 VHB Bund 

• Referenzen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Zur Überprüfung Ihrer Eignung legen Sie bitte 

mit Ihrem Angebot 3 Referenzen vergleichbarer Leistungen der letzten 3 Jahre vor. 
 

Sonstige Unterlagen 

• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt 

• Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt und bepreist 

 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen- falls zutreffend (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 235 VHB Bund 
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 236 VHB Bund 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413  Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail       Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
 

59 Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Langenfeld 
Rhld. für das Haushaltsjahr 2020 

 
1. Haushaltssatzung  
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 11. April 2019 (GV. NRW. S. 202), hat der Rat 
der Stadt Langenfeld Rhld. mit Beschluss vom 24.03.2020 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
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Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich 
erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird  
 
im Ergebnisplan mit dem 
 Gesamtbetrag der Erträge auf 180.010.184 EUR 
 Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  181.537.181 EUR 
 
 Umfang der internen Leistungsverrechnungen     6.653.639 EUR 
 
im Finanzplan mit dem 
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  172.429.534 EUR 
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  166.932.849 EUR 
 
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf     9.079.485 EUR 
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf   23.420.760 EUR 
 
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf        641.939 EUR 
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf                    0 EUR 
 
festgesetzt. 

 
§ 2 

 
Kredite für Investitionen werden in Höhe von 641.939 EUR aus dem Förderprogramm des Landes „Gute Schule 2020“ 
aufgenommen. 

 
§ 3 

 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von 
Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf   12.161.000 EUR 
festgesetzt. 

§ 4 
 

Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen 
Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf  1.526.997 EUR 
festgesetzt. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch  
genommen werden dürfen, wird auf  45.000.000 EUR 
festgesetzt.  

 
§ 6 

 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern sind für das Haushaltsjahr 2020 durch eine gesonderte Hebesatzsatzung wie 
folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe    (Grundsteuer A) auf  140 v.H. 
1.2 für die Grundstücke           (Grundsteuer B) auf  310 v.H. 
 
2. Gewerbesteuer auf         310 v.H. 
 

§ 7 
 

Entfällt. 
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§ 8 

 
Stellen mit kw-Vermerk fallen bei Ausscheiden des derzeitigen Stelleninhabers weg.  
Werden Stellen mit ku-Vermerk frei, sind sie vor der Wiederbesetzung in Stellen einer niedrigeren Besoldungs- oder 
Entgeltgruppe umzuwandeln. 
Zur flexiblen Stellenbewirtschaftung können während des Haushaltsjahres insbesondere im Rahmen der 
Wiederbesetzung von Stellen Beamtenstellen mit vergleichbaren Tarifbeschäftigten und Stellen von Tarifbeschäftigten 
mit Beamten besetzt werden. 
Soweit von dieser Ermächtigung Gebrauch gemacht wird, ist der Stellenplan für das folgende Haushaltsjahr entsprechend 
anzupassen. 
 
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
Die nach § 80 Abs. 5 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) erforderliche Anzeige bei der 
Aufsichtsbehörde erfolgte mit Schreiben vom 20.04.2020. Der Landrat in Mettmann als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde hat mit Verfügung vom 05.05.2020 von der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen Kenntnis 
genommen. 
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wird im Anschluss an die öffentliche Bekanntgabe bis zum Ende der Auslegung 
des Jahresabschlusses im Rathaus der Stadt Langenfeld, Konrad-Adenauer-Platz 1, (Referat Finanzen) zur 
Einsichtnahme verfügbar gehalten. 
 
Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GO NRW beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Langenfeld, den 06.05.2020 
DER BÜRGERMEISTER 
gez. Frank Schneider 
 
 

60 Aufgebot 

 

Die Sparkassenbücher 302 206 59 85, 302 214 98 05, 401 000 63 95, 401 004 14 83, 302 201 73 25, 302 205 76 93, 

302 030 33 70, 302 012 18 06, 302 221 87 25, 302 227 61 37, 302 258 27 24, 401 003 65 90, 401 003 66 08, 401 010 

71 10, 401 253 24 97, 302 036 80 92, 302 286 21 67, 302 018 54 47, 302 217 34 33, 302 024 39 80, 302 045 82 99, 

401 215 87 80, 302 047 07 40 und 302 224 67 26 wurden der Stadt-Sparkasse Langenfeld als verloren gemeldet. 

Die Inhaber der Sparkassenbücher werden aufgefordert, binnen einer Frist von drei Monaten vom Tage der 

Bekanntmachung an gerechnet, unter Vorlage des Sparkassenbuches ihre Rechte bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld 

anzumelden. 

Nach Ablauf der genannten Frist wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt. 

 

Langenfeld, 29.04.2020 

Stadt-Sparkasse Langenfeld Rhld. 

Gez. 

Der Vorstand 


